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AUSGANGSSITUATION

• Herausforderungen bei der Kommunikation über sehr selten 
eintretende Naturkatastrophen

• „Mir wird schon nichts passieren“
• „Es ist noch immer gut gegangen…“

• Neigung, das Risiko zu lange zu unterschätzen vorhanden 
(unzureichende Personalisierung)

• Gleichzeitig: Erfahrungswissen in der Bevölkerung vorhanden 
(lokal, aber auch an anderen Orten)
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BEISPIELE FÜR SELTENE NATURKATASTROPHEN

… in Wilhelmshaven….

Schneekatastrophe 1978                      Deichbruch 1962
Wikimedia Commons / Nightflyer Wikimedia Commons / G. Pietsch. Beispielbild.

Erfahrungswissen in der Bevölkerung ist noch vorhanden!
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ZIELSTELLUNG

• Vorhandenes Erfahrungswissen der Bevölkerung greifbar / erfahrbar 
machen. Erfassung und Bereitstellung von Erfahrungsberichten, 
Bildmaterialien, Dokumenten….

• Hintergrund:
• Die Kraft der Erzählung in der Risikokommunikation

• Berichte fördern sicheres Verhalten ohne Angst zu schüren 
(Ricketts et al. 2010)

• Förderung des Risikobewusstseins (Janssen et al. 2013)
• Förderung des Verständnisses und Anregung des Interesses 

(Dahlstrom 2014)

• Einschränkung: Studien bezogen sich nicht auf Naturkatastrophen
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ORGANISATORISCHER ANSATZ

• Vorhandenes Wissen durch Bürger erfassen
• In Zusammenarbeit mit Schulen und Hochschulen

• Multiplikatoren für das erfasste wissen dins z. B. Schulen und Lernorte. 
Beispiele vorhandener Angebote

Quelle: Lernort Technik und Natur 
Wilhelmshaven
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ORGANISATORISCHER ANSATZ

• Auch im Ausland bieten außerschulische Lernorte Module zu 
Naturkatastrophen an…

Quelle: Universidad de Ninos EAFIT
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ORGANISATORISCHER ANSATZ

• Beispiele für so erfasste Informationen Mucha, H. (2017). In Nature’s 
grasp – the snow catastrophe in February 1979 in Friesland and 
Wilhelmshaven: Production and Conceptual Design of a Radio Feature
(in German). Bachelor Thesis, Wilhelmshaven: Jade University of 
Applied Sciences.

• Bereitstellung gesammelter Materialien über eine einfach zu 
betreibende und zu benutzende Onlineplattform, damit diese von 
Mulitplikatoren zur Risikokommunikation genutzt werden können

• Nutzung zur Stadtplanung ebenfalls möglich
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TECHNISCHE LÖSUNG: VORHANDENE ANSÄTZE

• Datenbanken über Katastrophenschäden wie z. B. EM-DAT

Datenfokussierung:

„essential core data on 
the occurence and 
effect of … disasters“
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TECHNISCHE LÖSUNG: VORHANDENE ANSÄTZE

• Crowdbezogene Ansätze: Ushaidi als Plattform für Crowdsourcing und 
Crowdmapping (könnte ein Ausgangspunkt sein)

• Aber: Fokus auf AKTUELLE Katastrophen, keine Konzentration auf 
„altes“ Erfahrungswissen / historischer lokaler Bezug

Bildquelle: 
https://www.ushahidi.com/blog/
2010/04/14/crisis-mapping-haiti-
some-final-reflections
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TECHNISCHE LÖSUNG: VORHANDENE ANSÄTZE

• Crowdbezogene Ansätze für die DEWETRA Plattform: zurzeit zur 
crowdbasierten Erfassung aktueller Daten genutzt (aber nicht für 
Erfahrungsberichte usw.)

• Punktuell: Nutzung historischer Fotos (aber nicht für die Bürger, 
sondern für Behörden)
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UMSETZUNG: ARCHITEKTUR (IDEE)
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ASPEKTE DER BENUTZUNGSSCHNITTSTELLE

• Mobile wie 
webbasierte Version 
werden benötigt (ggf. 
responsiv umsetzen)

• Nutzung von 
„Reporterprofilen“?

• Erfassung von 
Metadaten

• Qualitätssicherung der 
Beiträge
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ASPEKTE DER BENUTZUNGSSCHNITTSTELLE

• Themenseiten

• Automatisierte 
Zuordnung von 
Beiträgen?

• Kartenbasierte Ansicht 
erforderlich
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FAZIT

• Plattform würde erweiterte Möglichkeiten für Risikokommunikatoren 
bieten

• Derzeit: nur „Idee“

• Nutzung vorhandener Technologien

• Fördermittel beantragt…
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